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Stadt 
Heidelberg 

Antrag Nr.: 

0 0 5 7 / 2 0 2 0 / AN    
 
Antragsteller: SPD 
Antragsdatum: 28.04.2020 

Federführung: 

Dezernat III, Kinder- und Jugendamt 

Beteiligung: 

 

Betreff: 

Ausbau der Informationsplattform MeinKind.de zu 
einem zentralen Anmelde- und Vergabeportal von 
KiTa-Plätzen 

Antrag 

Beratungsfolge: 

Gremium: Sitzungstermin: Behandlung: Beratungsergebnis: Handzeichen: 

Gemeinderat 07.05.2020 Ö   

Jugendhilfeausschuss 25.06.2020 Ö   

Gemeinderat 23.07.2020 Ö   
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Der Antrag befindet sich auf der Seite 3.1  
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A n t r a g  N r . : 0 0 5 7 / 2 0 2 0 / AN   

Abbildung des Antrages: 

 

27.04.2020 

Tagesordnungspunkt Gemeinderat 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

für die nächste Sitzung des Gemeinderats beantragen die Unterzeichnerinnen und Unterzeichner 
gemäß § 18 Absatz 3 der Geschäftsordnung des Gemeinderates der Stadt Heidelberg im 
öffentlichen Teil die Aufnahme des Tagesordnungspunktes: 

Ausbau der Informationsplattform MeinKind.de zu einem zentralen Anmelde- und 
Vergabeportal von KiTa-Plätzen 

Die Verwaltung wird gebeten, 

1.  einen Sachstand zur Weiterentwicklung der Informationsplattform MeinKind.de zu einem 
echten Anmeldeportal (Vergleiche Produktgruppe 11.20 Ziel 2 M3 des aktuellen 
Doppelhaushaltes) zu geben. 

2.  zu prüfen, ob es umsetzbar ist, die Beantragung sowie die Abrechnung der U3- 
Betreuungsgutscheine ebenfalls in die Plattform zu integrieren. 

3.  zu prüfen, ob es umsetzbar ist, Datenaustausch und Abrechnung zwischen Trägern und -Stadt 
ebenfalls in diese Plattform zu integrieren. 
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Begründung: 

Mit den oben angeführten Maßnahmen soll die Plattform MeinKind.de zur zentralen 
Kinderbetreuungsplattform für Eltern, Träger von Kinderbetreuungseinrichtungen und 
Stadtverwaltung aufgewertet werden. 

Perspektivisches Ziel sollte hierbei mitunter sein, verschiedene Verwaltungsvorgänge (unter 
anderem die Integration des Antrags- und Abrechnungsverfahrens rund um die U3-
Betreuungsgutscheine sowie der generelle Datenaustausch und die Abrechnung zwischen 
Stadtverwaltung und der KiTa-Träger) zentral zu bündeln und durch automatisierte Verfahren zu 
beschleunigen. 

g e z e i c h n e t  S P D - F r a k t i o n  
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